
Wohin mit dem Leid? 
  

# Wo ist Gott im Leid?  

 

Verbinde die links stehenden Aussagen mit Hilfe von Linien mit den 

jeweils passenden Bibelstellen: 

 

Gott ist da … 

… als Ansprechpartner im Gebet  Johannes 14,26-27 

… durch seine tröstende Gegenwart  
1. Korinther 12,26; 1. Thessalonicher 
5,14 

… durch seinen Geist, der tröstet  
Philipper 4,7; Matthäus 11,28; 

Matthäus 28,20 

… manchmal auch durch sein übernatürliches 

Wirken  
Jakobus 5,13; Philipper 4,6-7 

… durch Mitchristen  
Matthäus 7,7; Jakobus 5,14-15;  
1. Petrus 5,10 

 

Gott ist da! Auch wenn er das Leid nicht immer verhindert. Er hält auch das 

Klagen aus. 

 Lies die Klagepsalmen 13 und 22. Was entdeckst du da? 

  

  

  

  

# Gespräch 

 

Überlegt euch in der Kleingruppe, wie man mit Leid gut umgehen kann. Schreibt 

hier Stichpunkte auf: 

  

  

  

  


